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Vorbemerkung 

Den Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen wurde ab Januar 1965 ein 

neugegliedertes systematisches Verzeichnis der Einnahmen und Aus-

gaben zugrundegelegt. Vergleichsdaten früherer Jahre können daher 

zur Zeit nicht gegeben werden. Dafür wurden der durchschnittliche 

monatliche Verbrauch der "unteren", "mittleren" und "gehobenen" 

Verbrauchergruppe einander gegenübergestellt. 

Neben den Ergebnissen aus dem 4. Quartal 1965 enthält dieser Bericht 
Angaben über den durchschnittlichen monatlichen Verbrauch im Jahre 

1965. Um den Interessenten über die in den Vierteljahresberichten 

nur global veröffentlichten Bedarfsgruppen hinaus auch die Ausgaben 

für einzelne Warenarten zu geben, sind die Jahresergebnisse nach dem 

systematischen Verzeichnis der Einnahmen und Ausgaben mit allen Ein-

zelpositionen dargestellt worden. Lediglich die Kapitalkonten wurden 

saldiert. 

Bei einem Vergleich der Einnahmen- und Ausgabenstruktur der unteren, 

mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe muß die Zusammensetzung der 

Haushalte mit z.T. unterschiedlicher Personenzahl berücksichtigt wer-

den. So setzt sich die untere Verbrauchergruppe aus 2-Personen-Haus-

halten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern mit einem Einkommen bis 

400 DM zusammen. Zur mittleren Verbrauchergruppe gehören Arbeiter•- und 

Angestelltenhaushalte, die aus vier Personen, darunter zwei noch nicht 

selbstverdienenden Kindern, bestehen und über ein Bruttoeinkommen von 

650 DM bis 1000 DM verfügen. Zur glhobenen Verbrauchergruppe rechnen 

Haushalte gleicher Zusammensetzung von Angestellten und Beamten mit 

einem Bruttoeinkommen von monatlich zwischen 1600 DM bis 2000 DM, wo-

bei der Haushaltsvorstand mindestens 1400 DM als Arbeitseinkommen ver-

dienen muB. 



Einnahmen und Verbrauch in städtischen Haushalten 
von Arbeitnehmern, Rentnern und Sozialhilfeempfängern 

in Nordrhein-Westfalen 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

Haushaltseinnahmen  

Die Einkommensverhältnisse der untersuchten drei Verbrauchergruppen 

sind auf Grund der festgelegten Auswahlmerkmale zwangsläufig unter-

schiedlich. 

Die aus 2 Personen bestehenden Haushalte von Rentnern und Sozial-

hilfeempfängern verfügten im Monatsdurchschnitt des 4. Quartals 1965 

über ein Einkommen von 439 DM, das sich zu 94 % aus regelmäßigen 
Renten und Unterstützungen aus öffentlichen und gemeinnützigen Ein-

richtungen zusammensetzte. Da die Haushalte der unteren Verbraucher-

gruppe weder Steuern noch Sozialversicherungsbeiträge zu entrichten 

haben, stellen die Bruttoeinnahmen auch gleichzeitig die ausgabe-

fähigen Einnahmen dar. Bei den 4-Personen-Haushalten ergaben sich 

für die mittlere Verbrauchergruppe monatliche Bruttoeinnahmen von 

1347 DM, bei der gehobenen von 2579 DM, wobei jeweils das Brutto-
arbeitseinkommen des Haushaltsvorstandes aus haupt- und nebenberuf-

licher Tätigkeit - einschließlich Weihnachtsgratifikationen und ande-

re Zuwendungen - mit rd. 87 % die Haupteinnahmenquelle war, 

Die mittlere Verbrauchergruppe hatte vom Arbeitseinkommen 85 DM 

(6,3 %), die gehobene 272 DM (10,5 %) Steuern zu entrichten. Während 

die mittlere zum überwiegenden Teil Pflichtbeiträge zur Sozialver-

sicherung zahlte, wurden bei den Arbeitnehmerhaushalten der gehobenen 

Verbrauchergruppe höhere freiwillige Versicherungszahlungen festge-

stellt. Nach Abzug aller Steuern und Sozialbeiträge standen den Fa-

milien der mittleren Gruppe 1134 DM, denen der gehobenen 2138 DM als 

ausgabefähige Einnahmen zur Verfügung, 

Haushaltsausgaben  

Gemessen am gesamten privaten Verbrauch gaben die Rentner- und Sozial-

hilfeempfänger-Haushalte 50 % für Nahrungs- und Genußmittel aus, die 

Arbeiter-.und Angestelltenfamilien mit mittlerem Einkommen 41 % und 

die gehobene Verbrauchergruppe 29 %. Entsprechend dem zur Verfügung 

stehenden Einkommen weisen die beiden Typen von Arbeitnehmerhaushalten 
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für Kleidung und Schuhe prozentual geringfügige Unterschiede in der 

Ausgabenhöhe auf, während bei der wohnungSmiete und den Anteilen für 

Strom-, Gas- und Brennstoffverbrauch ecwie beim Kauf von Haushalts-

gegenständen fast gleiche Werte erreicht werden. Starke Unterschiede 

ergeben sich für die drei Haushaltstypen bei den Verkehrsausgaben. 

Hierbei ist :die untere Verbrauchergruppe mit 'einem Anteil von 1,9 % 

im wesentlichenjauf die Benützung öffentlicher Verkehrsmittel ange-

wiesen. Von der mittleren zur gehobenen Gruppe steigern sich die 

Anteile von 5,8 % auf 12,3 %. Diese Differenz steht z.T. mit dem 

Neukauf von Fahrzeugen, aber auch mit den Wartungskosten im Zusammen-

hang. In der Bedarfsgruppe "Körper- und, Gesundheitspflege" schlägt 

sich die häufigere Inanspruchnahme von Friseurleistungen und der Kauf 

von Kosmetika bei der besser gestellten Verbrauchergruppe in prozen-

tual höheren Verbrauchsausgaben nie'5c Stärker fallen bei den Ar-

beitnehmergruppen allerdings die unterschiedlichen Ausgaben für Ge-

sundheitspflege ins Gewicht. Durch die Vorfinanzierung oder Selbst-

beteiligung bei Arzt- und Krankenhauskosten sowie bei sonstigen 

Dienstleistungen ist die Belastung der gehobenen Gruppe wesentlich 

höher. Der relative Anteil für Bildung und Unterhaltung beträgt bei 

den Rentnerhaushalten 6 %, bei der mittleren Gruppe 8 % und bei der 

gehobenen 9 %. 

Für den gesamten privaten Verbrauch gab die untere Gruppe 427 DM, die 

mittlere 1029 DM und die gehobene Verbrauchergruppe 1734 DM aus. 

Mengenmäßiger Verbrauch 

Bei einer Gegenüberstellung des: mengermäßigen Verbrauchs an Nahrungs-

und Genußmitteln muß neben dem.. Einkowlen auch. die unterschiedliche 

Personenzahl der Haushalte berücksicgt werden. 

Für Fleisch und Fleischwaren ergibt sechs  daß die Familien mit mittle-

rem Einkommen mehr Rind- und Schweinefleisch sowie Wurstwaren ver-

zehrten, während die gehobene Gruppe e-inen etwas höheren Konsum an 

Geflügel aufwies. Insgesamt gesehen hatte die mittlere Verbraucher-

gruppe den quantitativ größten Verbrauch an Fleisch und Fleischwaren, 

dagegen gaben die Arbeitnehmerfamilfeh der gehobenen Verbraucher-

gruppe besseren Qualitäten den Vorzüg Bei Fisch, Fischwaren, Eiern 

und Käse ist z.T. eine deutliche Abstufung der:drei: Haushaltstypen 

.1. 
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zu erkennen. Kondensmilch wird von der mittleren Gruppe mehr ver-

braucht, dagegen bevorzugt die gehobene etwas mehr Vollmilch und 

Sahne, aber auch:Joghurt'ühddergl. Ebenso wird von diesen Familien 

mehr Butter verbraUCht. Der Konsum von.Margarine ist dagegen bei der 

mittleren, der von tierischen Fetten bei der unteren Verbraucher-

gruppe höher. Entsprechend der Haushaltsgröße haben die drei Gruppen 

einen ziemlich einheitlichen Verbrauch von Brot und Backwaren sowie 

von Nährmitteln. Kartoffeln. wurden von der. mittleren Gruppe in er-

höhtem Maße gekauft. Neben qualitativ besseren Frischgemüsesorten 

verbrauchten die Familien mit gehobenem Lebensstandard mehr Gemüse-

kohserven, aber auch Obst und hier insbesondere frische Südfrüchte. 

Der Zucker- und Süßwarenverbrauch ist bei beiden Arbeitnehmerhaus-

halten fast gleich. Der Verzehr von Speisen und Getränken in.Gast 

stätten weist bei der oberen Gruppe die höchsten Ausgabeposten aus, 

ebenso verhält es sich bei den Ausgaben für alkoholische Getränke. 

Dagegen ist der Konsum an Bohnenkaffee und Tabakwaren beim mittle-

ren und gehobenen Haushaltstyp fast übereinstimmend. 
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1.1 Durchschnittliche monatliche Einnahmen in Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

untere mittlere gehobene 

Art der Einnahmen 
bzlei Abzüge 

Rentner- und 
Sozialhilfe-
empfänger-

Haushalte mit 
2 Personen 

Verbrauchergruppe 

Arbeitnehmerhaushalte 
(Arbeiter, Angestellte, Beamte) 

mit 4 Personen 

IQM % DM DM 

Einnahmen 

Bruttoarbeitgeinkommen 
des Haushaltsvorstandes 1173,43 87,1 2237,03 86,7 

der Ehefrau .  ..15,99 1,2 15,33 0,6 

der Kinder -. . . • • • . . 25,62 1,9 44,13 1,9 

Einnahmen aus sonstiger Erwerbs-. 
tätigkeit und Vermögen 2). . 13,57 3,1 39,51 2,9 93,8o 3,6 

Laufende Einnahmen aus Übertra-
gungen 3) . . .  414,51 94,4 31,12 2,3 14,86 0,6 

Einmalige und unregelmäßige4) 
Einnahmen aus Ubertragungen 7,29 1,7 49,02 3,7 99,49 3,9 

Sonstige Einnahmen5) 3,73 0,8 12,10 0,9 74,68 2,9 

Bruttoeinnahmen insgesamt 6) 439,10 100 1346,79 100 2579,32 100 

Abzüge 

Einkommen- und Vermögensteuer7) 85,22 6,3" 272,43 10,5 

Pflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung  - 111,09 8,3 37,76 1,5 

Freiwillige Beiträge zur 
Sozialversicherung  16,43 1,2 130,64 5,-

zusammen 212,74 15,8 440,83 17,1 

Ausgabefähige Einnahmen 
insges,6) 439,10 100 1134,05 84,2 2138,49 82,9 

Zahl der erfaßten Haushalte 36 121 110 

1) Einschl. nebenberufliche Tätigkeit. - 2) Buchführungsprämien, Trinkgelder, Ent-
gelte für gelegentliche Aushilfsarbeiten u.a. - 3) Regelmäßige Renten u. Unter-
stützungen aus öffentlichen u. gemeinnützigen Einrichtungen sowie von privater 
Seite. - 4) Einschl. Rückerstattung von Steuern, Geldgeschenke u. Spielgewinne. -
5) Einschl. Einnahmen aus Untervermietung, Verkauf u. Rückvergütung auf Warenkäufe. 
- 6) Ohne Verminderung des Geld- u. Sachwertvermögens. - 7) Einschl. Lohn- und 
Kirchensteuer und Lastenausgleichsabgaben. 
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1.2 Durchschnittliche monatliche Ausgaben nach Bedarfsgruppen in 
Haushalten einer unteren,mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

Art der AuSgaben 

untere mittlere gehobene 
Verbrauchergruppe 

..Rentner- lind 
.Sozialhilfe-
empfänger-

Haushalte mit 
2 Personen 

Arbeitnehmerhaushalte 
(Arbeiter, Angestellte, Beamte) 

mit 4 Personen 

DM DM DM 

Nahrungs- und Genußmittel 1) 211,24 49,5 419,50 40,8 5Q5,50 29,2 

Kleidung, Schuhe  42,90 10,0 166,41 16,2 • • 
245,92 14,2 

Wohnungsmiete 2)  63,70 14,9 101,89. 9,9 183,25 10,6 

Elektrizität, Gas,Brennstoffe 31,27 7,3 39,65: 3,8 6ö,60 3,5 
)rige Waren'und Dienstleistun-

gen f.d. Haushaltsführung 3),. . 32,42 7,6 105,36. 10,2. • 22,49 12,8 

Waren und Dienstleistungen für: 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung . . . . . . . . . '8,04 1,9 59,19 5,8 '213,70 12,3 

,Körper- und Gesundheitspflege 10,29 2,4 - 35,85 3,5 87,12 5,0 

Bildungs->und Unterhaltungs-
zwecke 4) . . . .  24,42 5,7 78,52 7,6 155,05 8,9 

Persönliche Aussattung sonstige 
Waren u. Dienstleistungen 5) 2,82 0,7 22,44. 2,2 61,02 3,5 

Privater Verbrauch insgesamt 427,10 100 1028,81 0 0100 1733,65 100 

Sonstige Ausgaben 6)  7,91 21,63 - .37,93 

Ausgaben insgesamt 7)  435,01 1050,44 . 1771,53 

1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. 2) Einschl. Mietwert für Eigentümerwohnungen, 
Nebenkosten und Pachten. - 5) Möbel, Teppiche,. Heimtextilien, Haushaltswäsche, 
Heiz- und Kochgeräte, Beleuchtungskörper, Haushaltsmaschinen und -geräte, Reini-
gungs- und Pflegemittel, Schönheitsreparaturen an der Wohnung, Wäscherei und Rei-
nigung u.a. - 4) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Bücher, Zeitungen Zeitschriften, 
Kosten für Theater, Kino und sonstige Veranstaltungen, Rundfunk- und Fernsehge-
bühren u.a. - 5) Einschl. Uhren, echter Schmuck, Pauschalreisen. - 6) Einschl. Bei-
träge an. Vereine und Verbände, Geldspenden, Spieleinsätze. - 7) Ohne Steuern und 
Versicherungen, Bildung von Geld- und.Sachvermögen. 
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1.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer unteren, mittleren 

und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

NahrungsT u. Genußmittel 

Men-
gen-
ein-
heit 

untere mittlere gehobene 
Verbrauchergruppe 

Rentner- und 
Sozialhilfe-
empfänger-

Haushalte mit 
2 Personen 

Arbeitnehmerhaushalte 
(Arbeiter,Angestellte,Beamte) 

mit 4 Personen 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Fleisch und Fleischwaren kg 8;987 60,28 14,182 101,32 13,514 104,89 
davon 
Kalbfleisch  0,131 1,34 0,054 0,56 0,152 1,71 
Rindfleisch  1,124 9,25 1,525 13,25 1,423 13,63 
Schweinefleisch 1).. . . . 
Innereien und Knochen tt 

1,770 
0,409 

12,74 
1,10 

.2,378 
0,557 

18,08 
2,12 

1,909 
0,488 

15,76 
2,20 

Geflügel  0,939 4,76 1,654 8,52 1,933 10,42 
Hackfleisch  0,349 2,48 0,710 4,88 0,737 5,37 
Sonstiges Fleisch 0,489 1,80 0,391 1,73 0,410 2,47 
Wurst und Wurstwaren 2,709 19,30 5,244 39,73 4,845 39,28 
Speck, geräuchert . 0,389 1,95 0,468 2,43 0,322 1,74 
Schinken . . . ... 0,291 3,69 ,0,498 6,47 0,621 8,63 
Geflügelkonserven . . . . 0,013 0,05 0,027 0,14 0,020 0,08 
Sonstige Fleischkonserven 
Sonstige Fleischwaren , . 

Fische. Fischwaren 

davon 
Fische , . . e . 

2) 11 

tt 

tt 

lt 

0,245 
0,129 

1,323 

0,580 

1,17 
0,65 

5,07 

2.07 

0,436 
0,240 

1,766 

0,634 

2,09 
1,32 

7,29 

2,20 

0,349 
0,305 

1,944 

0,736 

1,75 
1,87 

9,45 

3,22 
Salzheringe  11 0,214 0,46 0,184 0,39 0,186 0,44 
Fische, geräuch.u.getrock  0,071 0,39 0,132 0,68 0,153 0,95 
Scnstige Fischwaren und 
Fischkonserven  lt 0,458 2,15 0,816 4,02 0,869 4,84 

Eier  St. 36 9,40 62 16,19 71 18,89 
Vollmilch  1 • 7,020 4,32 26,840 16,os 27,380 16,98 
Kondensmilch 3) kg 1,950 3,52 2,974 5,35 2,081 4,04 
Sahne  
Joghurt, Kefir, Bioghurt . tl 

0,102 
0,039 

0,55 
0,08 

0,327 
0,245 

1,77 
0, 50 

0,591 
0,503 

320 
1,04 

Sonstige Milch , . 0,08 o,59 0,65 

Käse . . . . ...... kg 1,179 4,88 2,280 10,07 3,486 14,68 

davon 
Weich-, Hart- und Schnitt-
käse . . . . . . . . 
Quark ... . . tl 

0,758 
0,421 

4,1 3 
0,75 

1,561 
0,719 

8,73 
1,34 

1,908 
1,578 

11,69 
2,99 

1) Einschl. frischer Speck. - 2) Auch Mischkonserven mit Fleischanteil. •- 3) Einschl. 
Tubensahne. 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer unteren, mittleren 

und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

Nahrungs- Genußmittel 

Men- 
gen- 
ein- 
heit 

untere mittlere gehobene 
Verbrauchergruppe 

. Rentner- ,ünd 
Sozialhilfe-. 
empfänger- 

Haushalte mit 
2 Personen 

Arbeitnehmerhaushalte 
(Arbeiter,Angestellte,Beamte) 

mit 4 Personen 

Menge DM Menge DM Menge ..1)15._ 

Butter . . OOOOO .••.... kg .1,296 9,55 1,664. 12,13 .2,751 ....29.,05. 

Speisefette (ohne Butter) II 1,995 5,37 4,775 12,55 3,253 9,07 

davon. 
Tierische Fette .. .  lt 0,219 0,41 0,183. • 0,37 0,158 0,40 
Margarine . . . — . . it 1,711 4,75 4,445 11,75 2,817 7,77 
Pflanzenfette . 4. • . • II 0,065 0,21 0,147 0,43 0,278 0,90 

Speiseöle te 0,288 0,82 0,483. 1,42 0,562 1,91 

Brot und Backwaren . . . ft 12,031 21,55 21,526 38,76 21,283 43,73 

davon 
Schwarz- und Misdhbrot t, 7,735 9,55 14,077 16,83 12,355 15,84 
Weißbrot u. Weizenklein-
gebäck  ti 3,282 6,57 5,092 9,51 6,052 11,71 
Feingebäck und Backwaren . it 1,014 5,43 2,357 12,42 2,876 16,18 

Mehl, Nährmittel, Kartoffel-
II 2,688 5,93 4,620 11,64 5,356 13,29 erzeugnisse . ... 

davon 
Weizenmehl  lt 1,396 1,38 2,322 2,27 2,341 2,29 
Grieß . . . . . ii 0,067 0,09 0,069 0,10 0,099 0,15 
Teigwaren  n 0,268 0,73 0,662 1,59 0,610 1,57 
Reis  it 0,248 0,44 0,271 0,45 0,595 1,05 
Hafererzeugnisse  el 0,181 0,40 0,272 0,60 0,723 1,37 
Hülsenfrüchte  tt 0,280 0,59 0,371 0,69 0,268 0,51 
Stärkemehl aller Art . I, 0,080 0,15 0,099 0,20 0 0,089 0,19 
Puddingpulver  si 0,053 0,27 0,133 0,68 0,161 0,87 
Kochfertige Suppen und 
Soßen  1,64 - 2,84 - 2,84 
Koch- und bratfertige Kar-. 
toffelerzeugnisse . . . . kg 0,025 0,09 0,130 0,55. 0,140 0,65 
Kindernährmittel  II - 0,211 1,34 0,202 1,26 
Sonst. Mehl u. sonst.Nähr-
mittelerzeugnisse.  — . . . 11 0,090 0,15 0,080 0,33 0,128 0,54 

Kartoffeln . 40,933 11,55 68,267 18,50 54,867 16,08 
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Nochl Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Auagabenbeträgen in Haushalten einer unteren, mittleren 

und. gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

untere mittlere gehobene 
Verbrauchergruppe 

Nahrungs- u. Genußmittel 
rien-:.77.11,4ritrii.rZünd. 
gen- Sozialhilfe- Arbeitnehmerhaushalte 
ein- -empfänger- ".(Arbeiter,Angestelltedeamte) 
heit. :Haushalte mit mit 4 Personen 

2 Personen    _ ..... Menge DM M emme DM Menge DM , 

Gemüse und Gemüsekonserven . .1(g 7,311 9,35 11,0?4. 15,.82 ,13,766 .22,50 

davon 
Blumenkohl  II 0,440 0;61 0,747 .1,07 0,745 1,06 
Sonstiger Kohl  ft 1,762 1,43 2,082 1,75 2,019 1,88 
Karotten, Möhren  . I (4,439 0,35 0,7e3. .0,66 1,209 0,99 

• Tomaten ff 0,270 0,42 0,712, 1,16 0,947 1,56 
Gurken  O,096 0,13 0,092. 0,14 0,-.0_85 0,15 
Bohnen, frisch  ft 0,077 0,15 0,101 0,17 0,152 0,28 
Erbsen, frisch  lt 7 - 

Spinat, Sauerampfer lt 0,196 0,18 0,094 0,09 0,167 0,16 
Salat ..... - tl 0,527 0,95 o,6g4. .1,.06 0,980 1,77 
Zwiebeln, Knoblauch ft 0,686 0,49 0,996 0,72 0,893 0,71 
Sonst. Frischgemüse ft 0,645 1,03 *1,001 1,52 1,443 2,33 
Gemüsekonserven 1)  2;089 3,'43 3,450 6,65 4,700 10,50 
Tiefgekühltes Gemüse 0,084 0,18 0,342 - 0,83 0,426 1,11 

ObstiObstkonserven und Marmelade" 9,669 1332 17,072 26,41 23,694 38,23 

(iavon • 
Kernobst . , . .. 

Steinobst 
.  II 

, 
lt 

4,.649 
0,756 

5,92 
0,65 

6,091 
0,856 

6,77 
0,66 

7949 
1,137 0;84-

Trauben  lt 1,251 1,62 1,363 1,81 2,053 2;86 
Sonst.frische Beerenfrüchte " 0,002 0;01 
Südfrüchte, 'frisch ; . . . 1;872 2,90 6,226 . 9,45 8,501 12,97 
Obstkonserven, Trockenobst . lpt552 1t25 1,343 2t87 2,390 5,27 
Tiefgekühltes Obst •  lt 0,001 0,9t 0,003 •0,03 
Schalenfrüchte  et 0,284 1,16 0,849 3,59 11112 5,51 
Marmelade •  0,305 0,72 0,433' 1,25 (4547 1,69 

Zucker, Süßwaren, Honig • ti 3,186 8,53 6,919 . ?4,'25 7,376 27,82 
davon 
Zucker  • 2;376 3,07 4,212 5,34 4,323 5,57 
Honig  
Sirup und Rübenkraut . 
Schokolade  

lt 

ft 

lt 

0,248 
0,014 
0,341 

1,14 
0,02 
3,08 

0,213. 
0,046 , 
1,285 

1,95 
0,08 
11144 

0,302 
0,018 
1,414 

1,39 
0,03 
13,14 

Sonstige Süßwaren  0,190 1 ,97 0,998 5;25 1,093 6,10 
Kakaoerzeugnisse 2) lt 0,017 0,15 0,165 1,09 0,226 1,59 

1) Einschl. Trockengemüse. - 2) Ohne Schokolade. 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer unteren, mittleren 

und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 4. Vierteljahr 1965 - 

•••••••••••••••• 

untere mittlere gehobene 
Verbrauchergruppe 

Nahrungs- u. Genußmittel 

Men--
gen 
ein-
heit 

Rentner- und 
Sozialhilfe-
empfänger-

Haushalte mit 
2 Personen 

Arbeitnehmerhaushalte 
(Arbeiter,Angestellte,Beamte) 

mit 4 Personen 

Menge DM Menge DM 

2,34 
0,82 
2,05 

4,23 

Menge 

0,156 

DM 

3,43 
o,94 
3,75 

4,92 

Gewürze u. ähnliche Back-
und Speisezutaten  
Mayonnaise  
Obst- und Gemüsesäfte .   . 

Alkoholfreie Getränke 1) 

kg 0,061 
1,27 
0,25 
0,59 

1,41 , 

0,140 

davon 
Mineralwasser  0,49 1,66 2,50 
Cola-Getränke  0,14 0,74 0,60 
Sonst. FruchtsAftgctränke, 
Brausen 0,99 0,90 
Kaffee- und Tee-Ersatz 0,78 0,84 0,92 

Fertige Mahlzeiten, auch tief-
gekühlte od. als Konserven 0,03 1,56 1,94 
Speisen und Mahlzeiten in 
Gaststätten  0,74 4,59 13,49 
Speisen und Mahlzeiten in 
Kantinen  4,29 6,62 
Getränke in Gaststätten . 1,62 6,54 12,91 

Bohnenkaffee  kg 0,676 11,42 0,972 16,77 1,039 18,54 

ichter Tee . .  0,021 0,48 0,028 0,75 0,042 1,08 

alkoholische Getränke 1) 11,53 33,88 50,83 

davon 
Wein und Most  1 0,650 2-03 1,800 6,89 3,580 17,36 
Bier  0 1,820 2.,28 8,420 10,74 10,060 12,16 
Branntwein und Likör 6,93 • - 14,21 17,68 
Sekt, Schaumwein  1 0,030 0,19 0,290 2,04 0,490 3,63 

Tabakwaren  705 - 21,04 . 20,55 

davon 
Tabak  kg 0,060 1,78 0,028 1,07 0,011 0,35 
Zigarren  St. 18 3,91 10 2,61 9 3,38 
Zigaretten  23 2,01 205 17,32 193 16,82 
Sonst. Tabakwaren  - 0,05 0,04 

Nahrungs-} und Genußmittel 
211,24 419,50 505,50 insgesamt 

1) Ohne Gaststättenverzehr. 
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.2.1 Durchschnittliche monatliche Einnahmen in.Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

im Jahre 1965 

untere mittlere * gehobene 
Art der Einnahmen Verbrauchergruppe 

DM 

1,-•,•"•• 

Arbeitseinkommen 
des Haushaltsvorstandes aus 
-Hauptberuf . . 
.-Nebenerwerb. . . , .:-0,45 

1042,60 
_. 0,67_. 

1924,62 
5,38 

der Ehefrau  - 10,73 16,18 
der Kinder  - 19,28 40,44 

Einnahmen aus 
Land- u. forstw. Qewerbebetrieben . 
Selbständiger Arbeit  9,29 21,86 35,09 
Vermietung und Verpachtung  4,02 . 7,68 47,14 
Vermögen  0,14 4,85 

Laufende dbertragungen aus 
Sozialer Rentenversicherung . . . . 244,15 5,15 • 
Zusatzversorgungskasse d.ö. Dienstes 0,84 0,43 
Sozialer Krankenversicherung . . 12,97 0,55. 
Arbeitslosenversicherung  0,15 
von Gebietskörperschaften  137,28 7,99 8,91 
Öffentlichen Pensionen  0,18 
Werksrenten und -unterstützungen . . 2,53 
Privater Kranken-, Unfall- und Scha-
denversicherung  1,03 
Streikunterstützungen  
Kirchen, Gewerkschaften u  a  
von anderen privaten Haushalten '1 194 0,12 

Einmalige,  Ubertragungen aus 
Sozialer Krankenversicherung . 0,40 526 
Sozialer Rentenversicherung . 0,29 2; 30 
Rückerstattung v. Einkommensteuer u.a. 15,26 23,65 
von Gebietskörperschaften  0,76 0,70 1,92 
Privater Kranken-, Unfall- und Scha-
denversicherung. . . ,;. . . 0,76 25,97. 
'von anderen privaten Haushalten 
Sonstige ruellen , . .... 

4,05 
0,14 

25,65 
:1 ;09 

22,70 
2,50. 

Einnahmen aus 
Untervermietung  
dem Verkauf im Haushalt erzeugter 

1,68 .0,24 1,67 

Waren  0,13 2,45 5,86 
dem Verkauf gebrauchter Waren . . 5i57 23,30 
Reisekostenerstattung (SpeSen u.a.) 0,48 27,27 
Rückvergütungen auf Warenkäufe . ' 0,92 1,90 2,83 

Bruttoeinnahmen insgesamt  406,71 1188,59 2227,19 

Zahl der erfaßten Haushalte 35 121 105 

* Siehe Vorbemerkung 

. 
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2.2 Durchschnittliche monatliche Ausgaben nach Bedarfsgruppen in 
Haushalten einer unteren,mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Art der Ausgaben 
untere mittlere gehobene 

DM DM DM 

Nahrungs- und Genußmittel 1) 195,76' 51,0 365,87 39,8 456,49 29,2 

Kleidung, Schuhe  30,35 7,9 116,35 12,6 198,39 12,.7 

WohnUngsmiete 2)  58,91 15,4, 97,00 . 10,5. 179,77 11,5 

Elektrizität,Gas, Brennstoffe 28,37 7,4 36,25 . 3,9. 60,01 3,8 

Übrige Waren und Diedstleistun-
een f.d. Haushaltsführung 3) . 29,11 7,6 91,58 10,0 . 150,57 9,6 

Waren und Dienstleistungen für : 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung  10,53 2,7 90,33 9,8 232,72'.14,9 

Körper-und Gesundheitspflege 10,85 2,8 29,53 3,2 82,87 5,3 

Bildungs- u. Unterhaltungs-
zwecke 4)  14,01 3,7 56,12 6,1 109,84 7,0 

Persönliche Ausstattung; sonst. 
Waren u. Dienstleistungen 5) • 5,b0 1,5 37,32 4,1 93,49 6,0 

Privater Verbrauch insgesamt . . 383,49 100 920,35 100 1564,15 100 

1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. - 2) Einschl. Mietwert für Eigentümerwohnun-
gen, Nebenkosten und Pachten. - 3) Möbel, Teppiche, Heimtextilien, Haushalts-
wäsche, geiz- und Kochgeräte, Beleuchtungskörper, Haushaltsmaschinen. und -geräte, 
Reinigungs- und Pflegemittel, Schönheitsreparaturen an der Wohnung, Wäscherei 
und Reinigung u.a, - 4) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Bücher, Zeitungen, Zeit-
schriften, Kosten für Theater, Kino und sonstige Veranstaltungen,. Rundfunk- und 
Fernsehgebühren u,a. - 5) Einschl. Uhren, echter Schmuck, Pauschalreisen. 
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2.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Nahrungs- u. Genußmittel 
Men-
sen-
-eih_. 
heit 

untere . mittlere 
Verbrauchergruppe 

gehobene 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Fleisch und Fleischwaren . kg 8,316 55,19 12,091 84,94 11,639 89,17 

davon 
Kalbfleisch  II 0,117 1,12 0,049 0,50 0,116 1,25 
Rindfleisch  II 1,164 9,31 1,319 '11,33 1,310 12,31 
Schweinefleisch 1) . II 1,699 11,89 1,984 14,68 1,737 14,06 
Innereien und Knochen . . . II 0,366 1,03 0,524 1,98 0,461 2,09 
Geflügel II 0,710 3,52 1,144 5,63 1,230 6,30 
Hackfleisch . . . . . . . . , te 0,370 2,56 0,690 4,62 0,721 5,11 
Sonstiges Fleisch  It 0,355 1;26 0,259 1,08 0,240. •1,2e 
Wurst und Wurstwaren . . . . ti 2,584 17,85 4,727 35,01 4,365 34,6 
Speck, geräuchert  lt 0,407 2,01 0,436 2,22 0,309 1,72 
Schinken  u 0,264 3,28 0,407 5,04 0,531 7,10 
Geflügelkonserven  !, 0,007 .0,03 0,026 0,12 0,027 - 0,12 
Sonstige Fleischkonserven 2) " 0,178 0,85 0,310 1,56 0,328 1,60 
Sonstige Fleischwaren it 0,095 0,48 0,216 1,17 0,264 1,55 

Fische, Fischwaren  1,143 4,43 1,333 5,61 1,553 7,31 

daVon . 
Fische  II 0,530 1,98 0,509 1,88 0,612 2,67 
Salzheringe  it 0,182 0,37 .0,103 0,21 0,143 0,31 
Fische, geräuch. u. getrock.' " 0,056 023 . 0,095 0,46 0,124 AD,68 
Sonstige Fischwaren und 
Fischkonserven  II 0,375 1$.85 0,626 3,06 0,674 3,65 

Eier  St. 39 9,06 61 13,94 70 16,44 
Vollmilch . . . • .. . 1 8,080 4,86 -25;460- 45f22. 26,200 1.6,10_ 
Kondensmilch 3) . - . . kg 2,054 3,83 2,867 5,11 1 9 971 5,3? 
Sahne ...... .:. T. II 0,101 0,60 0,318: 1,89 0,533 31( 
Joghürt, Kefir, Bioghurt lt 0,017 0,03 O,?29 0,48 0,410 0,82 
Sonstige Milch . . , . . . . - 0,09 0,61 0;71 

Käse  kg 

u 

1,215 

0,748 

4,78 

3,94 

2,325 

1,489 

9,72 

8,19 

3,433 

1,863 

13,96 

11,00 

davon 
Weich-, Hart- und Schnitt-
käse  
Quark  H 0,467 0,84 0,836 1,53 1,570 2996 

1) Einschl. frischer Speck. - 2) Auch Mischkonserven mit Fleischanteil. - 3) irschl. 
Tubensahne. 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Nahrungs- u. Genußmittel 

Men-
gen - 
ein-
heit 

untere mittlere- 
Verbrauchergruppe 

gehobene 

Menge DM.. Menge DM Menge DM 

Butter  kg 

lt 

lt 

1,339 

1,934 

0,195 

9,83 

5,06 

0,36 

1,574 

4,267 

0,165 

11,40 

10,97 

0,33 

2,603 

-2,931 

0,098 

18,89 

7,96 

0,23 

Speisefette (ohne Butter) 

davon 
Tierische Fette  
Margarine .... • • • 

Pflanzenfette  lt 
1;673 
0,066 

4,50 
0,20 

3,976 
0,126 . 

10,28 
.0,36 

4622 
0,211 

7,06 
0,67 

'peiieöle ...... • • • • 0,307 0,87 0,506 1 ,42 0,539 1,77 

Brot und Backwaren  12;006 20,50 20,384 35,35 20,333 39,8o 

davon 
Schwarz- und Mischbrot . 7,330 8,91 13,256 15,65 12,022 15,20 
Weißbrot u. Weizenkleinge-
bäck  3,913 7,55 5,227 9,61 5,864 11,10 
Feingebäck und Backwaren 0,763 4,04 1,901 10,09 2,447 13,50 

Mehl, Nährmittel, Kartoffeler-
zeugnisse  It 2,482 5,56 4,156 10,90 4.639 11,64 

davon  
Weizenmehl   " 1l272 1„27 1,,888 1,87 1,927 1,91 
Grieß  1, 0,066 0,09 0,079  0,12 0,087 0,13 
Teigwaren . . . . et 0. ,278 0,?5 0,627 1,47 0,615 1,53 
Reis it 0,263 0,46 0,288  0,47 0,519 0,90 
Hafererzeugnisse  II 0,136 0,29 0,269 0,59 0,609 1,18 
Hülsenfrüchte  II 0,270 0,59 0,713 0.58 0,232 0,45 
Stärkemehl allerArt . . II 0,070 0,14 0,087  0,18 0,094 0,20 
Puddingpulver . . ... .. ii 0,053 0,26 0,149 0,76 0,171 0,92 
Kochfertige Suppen und Soßen 1,54 - 2,42 - 2,35 
Koch- und bratfertige Kar-
toffelerzeugnisse  kg 0,018 0,06 0,114 0,48 0,126 0,58 
Kindernährmittel  “ - - 0276 1,69 0,154 1,00 
Sonstiges Mehl u. sonst. 
Nährmittelerzeugnisse . it 0.056 0,11 0,066 0,27 0,105 0,49 

Kartoffeln  tt 17,025 5,54 26,176 . 8,00 21,133 7,08 



heit Menge 

Gemüse und Gemüsekonserven .  

dävon 
Blumenkohl  
Sonstiger Kohl  
Karotten, Möhren  
Tomaten  
Gurken  
Bohnen, frisch  
Erbsen, frisch . . . . . 
Spinat, Sauerampfer • • • 
Salat  
Zwiebeln, Knoblauch 
Sonst. Frischgemüse 
Gemüsekonserven 1)  
Tiefgekühltes Gemüse 

Obst, Obstkonserven  u. Marmelade 

davon 
Kernobst  
Steinobst  
Trauben  
Sonst.frische Beerenfrüähte 
Südfrüchte, frisch  
Obstkonserven, Trockenobst  
Tiefgekühltes Obst  
Schalenfrüchte  
Marmelade  

Zucker, Süßwareni_Honig  

davon 
Zucker  
Honig  
Sirup und Rübenkraut 
Schokolade . . . . 
Sonstige Süßwaren  
Kakaoerzeugnisse 2) 5 . • 

kg 7,571 

0,443 
1,357 
0,381 
0,527 
0,325 
0,362 
(5,058 
0,243 
0,658 
0,488 
0,837 
1,844 
0,048 

8,153 

tt 2,725 
1,248 

11 0,602 
0,288 

lt 2,414 
'0,494 

lt 0,001 
lt 0,084 
lt 0,297 

3,167 

2,617 
0,192 

lt 0,014 
lt 0,194 

-0,131 
0,019 

. . . 

• i 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nährüngs- und Genußmitteln 
nach Mengen lind Ausgabenbeträgen in Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

im Jahre 1965 - 

'Nahrungs- u4- Gena.a.mittel. 
Men-
gen- untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

DM Mengt DM Menge DM 

10,30 11;231 .16,61' '13,503 22,04_ 

• . 
0,58 0,758 0,99-  '0;124 (4.94 - 
1,08 1,622 1,35 1,447 128 
0,35 0;873' 0,79 1,182 1;09 
0,91 1;205' 2,20' 1,363 2,48 
0,42 0;438' 0,59' 0,482 0,70 
0,46 0,312 0,37 0,348 0,47 
0,08 0;034. 0,05' • 0,051 0,08 
0,27 0,172 0,19 0,198 0,23 
1,23 0,677 1,3t - -1,076 2,08 
0,40 0,715 0,60 0,735 0,65 
1,35 1,075. l,7.6 1,716 . 3,02 
3,06 3,011 :5458 ,  3,821 8,08 
0,11 0,339. 0,63. 0,360 0,94 

11,63 16,210 24,69 21,733 34,78 

3,01 4,979 
6,32' 6,253 8,35. 

1,53 2,054 2,58: 2,548 3,21 
0,80 0,759. 1,06. 1,080 1,50 

- ‚0,65 0,433 0,95. 0,653 1,57 
•3,44 5,915 8,43. 8,217 11,77 
1,06 1,199. 2,46. 1,864 4,04 
0,01 . - 0,003 0,02 
0,36 0,299. 1,36 0,457 2,41 
0,77 0,572 1,53 0,658 1,91 

6,93 6,380 19,72 ; 6,910 23„.83 

3,40 4,188 .5,33 4,266- 5,48 
0,89 0,147 0,70 . 9,244; 1,19 
0,02 0,037 01.07 0,0:24 .0,04 
1,77 0,816 7,28 1,028 9,60 
.0,70 1,044 . .534 . 1,121 5,89 
0,15 0,148 1,00 0,227 1,63 

1) Einschl. Trockengemüse. - 2) Ohne Schokolade. 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in Haushalten einer 
unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Nahrungs- u. Genußmittel 

Men-
gen- 
ein-.
heit 

untere mittlere 
Verbrauchergruppe 

gehobene 

Menge DM__ Menge DM _ Menge DM 

Gewürze u: ähnliche Back- und 
Speisezutaten  
Mayonnaise . . . ... .. 
Obst- und Gemüsesäfte . . . 

kg 0,046 
- 

1,27 
0,24. 
0,66 

• 0,115 
1,98 
0,67 
1,82 

- 
0,143 
- 

2,70 
0,86 
3,10 

Alkoholfreie Getränke 1) - - 1,77 • 4,31 - 5,16 

davon 
Mineralwasser  - - 0,79 - 1,87' - 2,57 
Cola-Getränke  0,09' 0,61 - 0,51 
Sonst. Fruchtstdtgetränke, 
Brausen  - 0,17 - 1,04 - 1,28 
Kaffee- und Tee-Ersatz - 0,72 0,79 0,80 

Fertige Mahlzeiten, auch tief-
gekühlte od. als Konserven . - 0,94 - 0,84 - 1,60 
Speisen und Mahlzeiten in 
Gaststätten  - - 0,91 - 7,19 - 24,44 
Speisen und Mahlzeiten in 
Kantinen . . . . . ... - - 4,53 - 7,12 
Getränke in Gaststätten . - - 2,'27 8,42 - 18,10 

Bohnenkaffee 
.1... •.••••••M».....«......4...« 

kg 0,681 11;37 0,870 14,99 0,927 16,92 

Echter Tee  ,, 0,012 0,31 0,024 0,61 0,041 1,05 

Alkoholische Getränke 1) - 10,02 - 23,99 - 36,38 

davon 
Wein und Most . . . . . 1 0,540 1,76 1,240 4,67 2,840 12,20 
Bier  2,170 2,74 7,330 9;25 8,930 10,94 
Branntwein und Likör • • - - 5,41 - 9,13 - 11,16 
Sekt, Schaumwein  1 0,010 0,11 0,140 0,94 0,290 2,08 

Tabakwaren . . ... .. 6,91 - 19,94 - 19,84 

davon 
Tabak  kg 0,057 1,65 0,029 1,03 0,011 0,41 
Zigarren  St. 16 3,51 7 1,63 8 2,64 
Zigaretten . .. tt 20 1,72 204 17,20 96 16,79 
Sonst. Tabakwaren  - - 0,03 - 0,08 - - 

Nahrungs- und Genußmittel 
195,76 365,87 456,49 zusammen 

1) Ohne Gaststättenverzehr. 
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2.4 Durchschnittliche monatliche Ausgaben (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 
in Haushalten einer unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Art der Ausgaben 
Untere-' mittlere 

Verbrauchergruppe 
gehobene 

DM 

--Herren und Kiiäbenoberb'ekleidüng 
Damen- und Mädchenoberbekleidung . . 
.Schneiderlohn,Reparaturen u.Mieten 
für Oberbekleidung . . . . . 0i9 

4;11e--. 
8,24 

0,75 

---26,37 
,34,09. -g:'9(91 

3,29 
Herren- und Knabenwäsche  7,31 11,55 
Damen- und Mädchenwäsche  

3 4 
2,92 7,0 10,78 

Säuglingsbekleidung  0,71 0,63 
Meterware für Leibwäsche  
übrige Herren- u. Knabenbekleidung 
sund Zubehör  

0,07 

1,75 

0,16 

4067 • • • 

0;27--

7,13 
. übrige Damen- u. Mädchenbekleidung 
und Zubehör  
Wolle, Kurzwaren  

1,92 
0,89 

1

12,12 
5 

Schneiderlohn und Reparaturen für 
Leibwäsche und übrige Bekleidung . 
Herren- und Knabenschuhe  

0,21 
1,37 

73,1(6):2'  0,14 
8,53 

0,64 
11,09' 

Damen- und Mädchenschuhe  2,43 11,61 15,53 
Anfertigung von Schuhen, fremde Re-
paraturen, Schuhzubehör  2;39 3;31 '4,64 

Bekleidung und Schuhe zusammen . . .  30f35 116f 35 198,39 

Mieten  51,92 81,72 118,73 
Nebenkosten und Wasserverbrauch • d 2;01 .2;53 __. 3,79_ 
Untermieten  0,02 0,06 
Mietwert für Eigentümerwohnungen . 4 4,-92 12,68 57,03 
Pachten für Gärten  0,06 0,05 0,16 

Wohnungsmieten zusammen  58,91 97,00 179,77 

Elektrizität .  7,69 15,08 21,47 
Gas  3,06 4,58 . . 6,27 _ 
Steinkohlen  8,68 7,37 3,03 
Koks  - 1,96 11,85 
Braunkohlen  7,00 4,55 1,63 
Holz, Torf, sonstige Brennstoffe 0,19 0,10 0,14 
Flüssige Brennstoffe  0,96 1,01 11,21 
Zentralheizung und Warmwasser 0;79 -1,60  4,41 

Elektrizität Gas, Brennstoffe zusammen- 28,37 36;25 ' 60,01 
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Noch: Durchschnittliche monatliche Ausgaben (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 
in Haushalten einer unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Art der Ausgaben 
-••• , • 

untere mittlere 
Verbrauchergruppe 

gehobene 

DM 

Möbel  
Teppiche u. sonst. Fußbodenbelag, 
Matratzen  
Sonst.Heintextilien, Haushaltswäsche 
Öfen und Herde . .   

2,69 

0,96 
4,42 
0,16 

14,50 

5,97 
8,44 
5,55 

22,02 

12,21 
14,23 
4,97 

Sonstige Heiz- und Kochgeräte . . . . 0,04 1,06 1,79 
Beleuchtungskörper -  0,29 1,32 3,00 
Langlebige, hochwertige elektrische 
Haushaltsmaschinen und -geräte . —. 0,37 12,33. 7,58 
Sonst. elektrische Haushaltsmaschinen 
und -geräte  0,14 0,90 1,30 
Langlebige, hochwertige nicht elektri-
sche Haushaltsmaschinen und -geräte . 0,10 0,37 0,38 
Porzellan, Glaswaren, sonstige Haus-
haltsgeräte  2,99 7,51 16,40 
Reinigungs- und Pflegemittel für Be-
kleidung, Wohnung und Einrichtung . . 5,23. 10,70 14,11 
Sonst. Artikel f.d. Haushaltsführung 1,01. 2,89 5,16 
Tapeten, Farben, Baustoffe . . . — . 0,68 4,26 4,80, 
Fremde 2.eparaturen an der Wohnung 
auf Kosten des Mieters  
Entgelte für Anfertigung, Instalation, 
Mieten für Möbel u.Hausrat,Reparaturen 

0,24 

0,68  

0,80 

3,25 

3,89 

5,09 
Häusliche Dienste  0,98 0,17 8,12 
Wäscherei und Reinigung  4,99 4,74 10,77 
Sonst.Dienstleistungen f.d.Haushalts-
führung  0,04 0,04 
Blumen, Waren für die Gartenpflege und 
Nutztierhaltung  3,13 6,78 14,41 
Dienstleistungen für die Gartenpflege 
und Nutztierhaltung  

übrige Waren und Dienstleistungen für. 

0,01 

29,11 91,58 

0,30 

1 50,57 die Haushaltsführung zusammen . . . 

Waren und Dienstleistungen für: 
Kraftfahrzeuge und Fahrräder . . . . 0,78 43,14 97,47 
Kraftstoffe  0,11 11,20 40,88 
Sonstige Ge- und Verbrauchsgüter für 
eigene Kraftfahrzeuge u. Fahrräder . 0,13 4,16 8,98 
Dienstleistungen, Reparaturen an eige-
nen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 0,03 7,59 33,97 
Mietwert der Eigentümergarage . 0,38 5,18 
Flug- und Schiffspassagen  - 0,13 0,92 
Taxen, Mieten für Fahrzeuge  0,22 0,81 1,22 
Sonstige Verkehrsmittel  7,28 18,55 20,58 
Sonstige Verkehrsleistungen  0,07 0,64 2,22 
Post-,Telegramm- u. Fernsprechgebühren 1,91 3,75 21,30 

Verkehrszwecke,NachrichtenübermittltAg 
10,53 90,33 232,72 zusammen 
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Noch: Durchschnittliche monatliche Ausgaben (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 
in Haushalten einer unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Art der -Alieäben 
untere mittlere 

Verbrauchergruppe 
gehobene 

Noch; Waren und Dienstleistungen für: 
Gebrauchsgüter für die Körperpflege . 0,42 1,69 2,68 
Verbrauchsgüter für die Körperpflege 2,84 10,95 18,43 
Friseur- u. sonst. Dienstleistungen . 4,02 9,50 16,88 
Gebrauchsgüter f.d.Gesundheitspflege 0,49 0,89 2,20 
Verbrauchsgüter f. d. Gesundheitspflege 1,72 2,92 8,40 
Arzt-, Krankenhaus- und sonstige 
Dienstleistungen  .1,36 3,58 34,28 

Körper- und Gesundheitspflege zus. 10,85 - 29,53" . 82,87 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte, 
Zubehörteile  9,73 13,49 
Foto- u.Kinoapparate, Zubehörteile. . .0,96 . 2,56 
Bücher, Broschüren  
Zeitungen, Zeitschriften 

6,65 
5,41 1(4),?74 

Sonstige Gebrauchsgüter  

0

0

0
0204

1

2

.

1

4
64

677

4

1

7

04
.66577

15  ..' 

11,25 22,58. 
Sonstige Verbrauchsgüter  4,13 8,43 
Schulgeld uo sonst. Bildungskosten . 4,44 17,02 
Theater, Kino, sonst. Veranstaltungen 3,66 -7,98 
Rundfunk- und Fernsehgebühren . . . . 5,08 4,93 
Sonstige Dienstleistungen  4,81 8,64 

Bildunge- u. Unterhaltungszwecke zus  14,01  • 56,12 109,84 

Uhren und echter Schmuck  0,1.8 • .2,80 
Sonstige persönliche Ausstattung . 0,74 4,46 8,22 
Fremde Reparaturen und Änderungen , C409 • 0,36 • 0,78 

780:3: 
Dienstleistungen des Beherbergungs-
gewerbes  3-951 • 
Dienstleistungen der Banken und Ver-
sicherungen  0,01. 

7J(5) 
0,55. 

Sonstige Waren und Dienstleistungen . 
Pauschalreisen  

1.,07 • 
- 

• . 
21:6498 

Persönliche Ausstattung;. sonstige • 
Waren und Dienstleistungen zusammen .  5,60 «37,3'2 93,49 

Privater Verbrauch insgesamt  383,49 920,35 1564,15 
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Noch: Durchschnittliche.  monatliche Ausgaben (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 
in Haushalten einer unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- im Jahre 1965 - 

Art der Ausgaben 
untere mittlere 

Verbrauchergruppe 
gehobene 

DM 

Zinsen  

Lohnsteuer  

Einkommensteuer  

- 

0,02 

65,08 

- 

1,06 

209,18 

0,77 

Vermögensteuer ....... . .  0,26 

Kirchensteuer  0,03 6,53 21,42 

Erbschaft- u. Schenkungssteuer - -

Kraftfahrzeugsteuer  3,51 10,87 

Hunde-, Jagd- u. Fischereisteuer . - 0,15 0,12 

Pflichtbeiträge zur sozialen Kranken-
versicherung  21,33 2,00 

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherug 76,48 18,22 

Freiw.Beiträge zur sozialen Kranken-
versichrung  0,37 19,09 56,55 

Freiw.Beiträge zur Rentenversicherung 0,14 0,42 41,65 

Prämien für private Kranken-, Unfall-
u. Schadenversicherung,Pensionskassen 3,15 9,51 24,06 

Beiträge an Vereine, Parteien 0,51 5,82 9,08 

Geldspenden  2,19 1,82 4,98 

Unterstützungs- u. Unterhaltszahlun-
gen an nicht im Haushalt lebende Fa-
milienangehörige  3,13 7,93 14,81 

Spieleinsätze  0,70 4,12 4,51 

Saldo der Kapitalkonten  13,00 46,23 243,50 

Sonstige Ausgaben zusammen  23,22 268,04 663,04 

Ausgaben insgesamt ..... 0 . . . . 406,71 1188,39 2227,19 
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